
 
 Informationen aus der Gemeinde   Dezember 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist der Moment, in dem wir zurückblicken, aber auch nach vorne schauen.  

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen haben wir in den vergangenen Monaten Fortschritte erzielt.  
 

Zunächst freue ich mich, dass die Fertigstellung des Feuerwehrgerätehauses erfolgen konnte. Unsere aktiven 

Feuerwehrfrauen und -männer verfügen nun über moderne und gut ausgestattete Räumlichkeiten. 
 

Ein weiteres Projekt, das uns sehr am Herzen liegt, ist der Bau des neuen Kinderhauses am Steppacher Wald. Leider 

befinden wir uns immer noch in der Planungsphase.  

Im Gemeindehaus Baierbach wurde im Herbst dieses Jahres eine zweite Kindergartengruppe eröffnet.  

Großer Dank gilt der Gemeinde Baierbach, allen voran erste Bürgermeisterin Luise Hausberger und dem 

Gemeinderat.  

Mit der Schaffung der Räume, bei der die beiden Bauhöfe stark eingebunden waren, ist es aber nicht getan. Die 

Beantragung der Betriebserlaubnis und der Nutzungsänderung für das Gebäude und zahlreiche Begehungen stellte 

zudem für die Verwaltung erheblichen Aufwand dar.  

Ebenfalls ist die Personalsuche im Kinderbetreuungsbereich aufgrund der Arbeitsmarktlage nicht immer einfach 

und zeitintensiv.  
 

Auch die Flüchtlingsunterkunft im Ortskern ist inzwischen bezugsfertig. Die Verwaltung war bei diesem Thema 

gleichermaßen eingebunden und gefordert. Der Bauhof hat die erforderlichen Sanierungs- und Umbaumaßnahmen 

neben den alltäglichen Arbeiten fristgerecht erledigt.  
 

Ein herzlicher Dank geht an den gesamten Gemeinderat für die konstruktive und angenehme Zusammenarbeit im 

vergangenen Jahr.  

Ebenso danke ich den Beschäftigten der Verwaltungsgemeinschaft, der Gemeinde Altfraunhofen sowie des 

Schulverbandes für ihre tagtägliche, wertvolle Arbeit.  

Vielen Dank den Mitarbeitern des Seniorenzentrums, die sich rund um die Uhr um die Versorgung und Pflege 

unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger kümmern, sowie allen, die in den 

Kindertagesbetreuungseinrichtungen tätig sind.  
 

In den zahlreichen Vereinen unserer Gemeinde wird unentgeltlich und mit viel Herzblut gearbeitet. Ihr Engagement 

trägt zu unserer lebendigen Dorfgemeinschaft bei. Ein besonders großer Dank gilt den vielen weiteren 

Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde.  

Insbesondere möchte ich die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren Altfraunhofen und Wörnstorf für ihren 

unermüdlichen und selbstlosen Einsatz loben. Sie sind rund um die Uhr für uns da und sorgen maßgeblich für die 

Sicherheit aller.  
 

Abschließend möchte ich Ihnen allen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 

frohe und besinnliche Weihnachten im Kreise Ihrer Familie und Freunde 

wünschen. Möge die kommende Zeit uns Erholung bringen und uns Kraft 

tanken lassen. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück 

und Erfolg, sowie weiterhin viel Freude am Leben in unserer Gemeinde. 

Herzliche Grüße 
 

Ihr 

Johann Schreff 

1.Bürgermeister  
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GRUNDSTEUER-NEUVERANLAGUNG ZUM 1.1.2025 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

im Laufe dieses Jahres müssten Sie Ihre aktuellen Bescheide über den 

GruŶdsteuerŵessďetrag ;ŶaĐhfolgeŶd „GruŶdsteuerŵessďesĐheid“ geŶaŶŶtͿ 
durch das Finanzamt erhalten haben. Wir empfehlen Ihnen, falls noch nicht 

gesĐheheŶ, diese „GruŶdsteuerŵessďesĐheide“ hiŶsiĐhtliĐh dereŶ RiĐhtigkeit 
zu überprüfen. 
 

In der Novembersitzung hat der Gemeinderat die neuen Hebesätze, sowie die 

Hebesatzsatzung verabschiedet – gültig ab 1.1.2025. 
 

Die Hebesätze für nachstehende Gemeindesteuern wurden wie folgt 

festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaftliche Grundstücke)        300 % 

2. Grundsteuer B (übrige Grundstücke)                340 % 

3. Gewerbesteuer                  360 % 
 

Die finanzamtlichen Bescheide, die Ihnen vorliegen, werden dann mit den 
jeweiligen gemeindlichen Hebesätzen multipliziert, und Ihnen in Form eines 

Grundsteuerbescheides zugestellt.  
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen bzw. Korrekturen Ihres 

„GruŶdsteuerŵessďesĐheides“ nur über und durch das Finanzamt 

vorgenommen werden können. Die Gemeinde kann hier keine Änderungen 

usw. vornehmen! 
 

Die Gemeinde erlässt die Grundsteuerbescheide auf Basis der durch das 

FiŶaŶzaŵt zugestellteŶ „GruŶdsteuerŵessďesĐheide“!  
 

Bitte beachten Sie – ein Grundsteuerbescheid der Gemeinde kann nur 
geäŶdert ǁerdeŶ, ǁeŶŶ ǀorher der „GruŶdsteuerŵessďesĐheid“ durĐh das 
FiŶaŶzaŵt geäŶdert, uŶd der geäŶderte „GruŶdsteuerŵessďesĐheid“ durĐh 
das Finanzamt an die Gemeinde zugestellt wurde!   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Finanzamt erstellt aufgrund Ihrer Grundsteuererklärung den 

Grundsteuermessbescheid 

Auf Basis dieses Grundsteuermessbescheides und des Hebesatzes 

errechnet die Gemeinde die Höhe der Grundsteuer 

Die Gemeinde hat nur Einfluss auf den 

Hebesatz! 

Beispiel:  

Grundsteuermessbetrag B laut Bescheid 
ǀoŵ FiŶaŶzaŵt ďeträgt ϳϬ,ϬϬ € ;= ϭϬϬ%Ϳ.  
 

Durch den Gemeinderat wurde ein 

Hebesatz von 340% für Grundsteuer B 

festgesetzt. 
 

Zu zahlende Grundsteuer B =  

ϳϬ,ϬϬ € ǆ ϯ,ϰ = Ϯϯϴ,ϬϬ €  
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AUS DER VERWALTUNG 
 

Selina Rieder schloss Zertifikatslehrgang erfolgreich ab 
 

Selina Rieder absolvierte den fachbezogenen 

Zertifikatslehrgang Verwaltung – Fachrichtung Pass-, 

Ausweis-, Meldewesen bei der Bayerischen 

Verwaltungsschule.  

Zur bestandenen Prüfung gratulierten ihr dafür kürzlich 

Gemeinschaftsvorsitzender Johann Schreff, stellvertretende 

Gemeinschaftsvorsitzende Luise Hausberger und 

Geschäftsleiter Jakob Schref.  
 

 
 

Selina Rieder, 2. v.l. 

 
FEIERTAGSÖFFNUNGSZEITEN 

Rathaus 
Die Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen ist 

von Dienstag, 24.12.2024 
bis Dienstag, den 31.12.2024 geschlossen, 

ab Januar 2025 regulär geöffnet. 
 

Öffnungszeiten der Postagentur 
Montag, 23.12.24          9 – 11 Uhr 

Dienstag, 24.12.24         9 – 11 Uhr 

Freitag, 27.12.24           9 – 11 Uhr 

Samstag, 28.12.24          9 – 11 Uhr 

Montag, 30.12.24          9 – 11 Uhr 

Dienstag, 31.12.24          9 – 11 Uhr 

Öffnungszeiten Januar 2025 regulär 
 

Das gesamte Team der VG Altfraunhofen 
wünscht Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest, 

ruhige Feiertage, alles Gute, Gesundheit 
und Glück für das Neue Jahr 2025! 

 
ANZEIGE 

 

 

 

 

Jahreskalender der Gemeinde 2025 
 

Jeder Altfraunhofener Haushalt erhält zusammen mit dem 

Mitteilungsblatt wieder ein Exemplar unseres 

Gemeindekalenders für 2025. Zusätzliche Kalender können 

iŵ Rathaus für ϯ € pro StüĐk erǁorďeŶ ǁerdeŶ.  
 

Der Kalender für 2025 wurde von folgenden Firmen 

mitfinanziert: 
 

o EDEKA nah & gut 

o Neumaier GmbH & Co KG Holztransporte 

o Andreas Leierseder Steuerberater, Vilsbiburg 

o Jell Feuerlöschgeräte 

o Landgasthof – Hotel – CateriŶg „Zuŵ Vilserǁirt“ 

o Albert Eberl Baggerbetrieb 

o Petermaier Verputz & Malerarbeiten 

o Deine Motorradwerkstatt - Autohaus Neudecker  

o Metzgerei Birkmeier 

o Jell Kfz-Service  

o BA Sound & Light 

o Land-gut-Hotel Gasthof Waldschänke 

o Immobilien Töpperwien 

o Anton Winberger Fenster & Türen 

o Waltraut Baier Med. Fachfußpflege 

o Werner Maierthaler Kfz- und Landmaschinentechnik 

o Waldland Fenster & Türen - Seeanner GmbH & Co. KG 

o Immobilienfachbüro Siegfried Steckenbiller GmbH 

o Garagentore Preisinger 

o Niedermeier Heizkanonen 

o Waldland Fenster & Türen - Seeanner GmbH & Co. KG 

o Altinger Zimmerei, Holzbau GmbH & Co. KG 

o Diamond Beauty Aesthetik Kosmetikstudio 

o Steuerrecht Heinke 
 

Herzlichen Dank allen Firmen, die mit ihrer 

Werbung unseren Kalender unterstützen! 
 
 

Änderung der Öffnungszeiten des Steueramts 
 

Wegen der Grundsteuerreform gelten bis auf Weiteres 

folgende Öffnungszeiten des Steueramts (mit sämtlichen 

Aufgabengebieten: Müllentsorgung, Kanal, Hundesteuer, 

Gewerbesteuer, Grundsteuer)  
 

             Dienstag:         8 - 12 Uhr  
             Donnerstag:   14 - 18 Uhr (08705 928-11).  
 

Die Verwaltung bittet von telefonischen Anfragen über die 

zentrale Rufnummer außerhalb dieser Öffnungszeiten 

abzusehen.  

Meldung von Gartenwasser-Zählerständen bitte nur in 

schriftlicher Form per Post oder  

 monika.athanatos@vg-altfraunhofen.de 
 

Wir bitten angesichts der aktuellen Mehrbelastung durch 
die Reform um Ihr Verständnis. 
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Dankeschön für Ihre Unterstützung 
 

Die Gemeinde möchte allen herzlich danken, die Möbel, 

Wäsche und andere notwendige Dinge gespendet haben, um 

die Asylbewerberunterkunft einzurichten. Diese Spenden 

tragen dazu bei, den Flüchtlingen einen guten Start zu 

ermöglichen und sie gastfreundlichen zu empfangen. 
 

Weihnachtliche Stimmung auf dem Rathausplatz 
 

Im November sorgte das Bauhof-Team dafür, dass ein 

Christbaum am Rathausplatz aufgestellt wurde. Zunächst 

noch unbeleuchtet, verbreitete der Baum während des 

Wintermarktes und später in der Advents- und 

Weihnachtszeit, nach dem Anbringen der festlichen Lichter, 

eine stimmungsvolle Weihnachtsatmosphäre, die schon von 

Weitem sichtbar war. 

Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Bauhof, der diese 

Aktion organisierte und zudem die Christbäume am 

Kriegerdenkmal, im Seniorenzentrum und im Foyer des 

Rathauses aufstellte. 

Ein besonderer Dank gilt auch Paul Huber, der seine 

Maschinen wieder kostenlos zur Verfügung stellte. 
 

Vergelt´s Gott an die großzügigen Spender der Bäume.  
 

 Familie Zellner, Am Bäckerfeld 

 Familie Neumaier, Ahornstraße 

 Familie Forster, Ahornstraße 
 

 
 
Abholung Müll- und Papiersäcke 
 

Die Müll- und Papiersäcke für Haushalte in den Einöden 

(Haushalte, die von den Müllfahrzeugen nicht angefahren 

werden können) und für Einzelpersonen, die für 2025 

zugeteilt werden, können ab sofort in der 

Gemeindeverwaltung dienstags 8-12 und donnerstags 14-18 
Uhr (EG Zimmer 17) abgeholt werden. 
 

Das Landratsamt weist darauf hin, dass jeder Haushalt oder 

Gewerbebetrieb mindestens eine 80 l Restmülltonne 

verwenden muss. Ausnahme: 1-Personenhaushalte und 

Einöder, diese können einen Antrag auf Benutzung von 

Müllsäcken stellen. 
 

Einzelsäcke erhalten Sie ab jetzt zu den üblichen 

Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt (EG Zimmer 11).  

DIE GEMEINDE GRATULIERT 
 

Elisabeth Simon feierte 95. Geburtstag 
 

Elisabeth Simon wurde am 9. November 1929 in Paindlkofen, 

Gde Ergoldsbach geboren. Vergangenen Sonntag feierte sie 

mit ihrer Familie und vielen Gratulanten in der Waldschänke 

Untersteppach ihren 95. Geburtstag.  

Die Jubilarin wuchs mit ihren sechs Geschwistern auf dem 

elterlichen Hof in Paindlkofen auf. Ihre Jugendjahre waren 

durch den Krieg geprägt, bei dem sie auch den Verlust eines 

Bruders hinnehmen musste.  
 

Nach dem zweiten Weltkrieg lernte sie in den 50er Jahren 

Paul Simon aus der kinderreichen Binderfamilie kennen, der 

sie am 20. Mai 1958 in Altfraunhofen zum Traualtar führte.  

Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor, Sohn Paul und 

Tochter Elisabeth.  
 

Eine Ehre war es für Elisabeth Simon, als sie im Jahr 1975 das 

Amt der Fahnenmutter der Freiwilligen Feuerwehr 

Altfraunhofen übernehmen durfte.  
 

Ein schwerer Schicksalsschlag ereilte die Jubilarin, als ihr 

Mann Paul am 10.07.1994 einem Herzinfarkt erlag.  

Seitdem erfreut sie sich immer, wenn sie Besuch von ihren 

sechs Enkelkindern bekommt. Sehr stolz ist Elisabeth Simon 

zudem über ihre bisher 9 Urenkel, die sie alle liebevoll 

Urleoma nennen. Neben ihrer liebsten Tagesbeschäftigung, 

den diversen Rätselheften, ist sie an allem interessiert, was 

gerade in den Hof fährt.  
 

Die Aufwartung zu diesem besonderen Geburtstag machten 

der Jubilarin neben erstem Bürgermeister Johann Schreff 

zusammen mit Gemeinderat Johann Petermaier, Kreisrätin 

Katharina Rottenwallner, die im Namen des Landkreises 

gratulierte. Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 

Altfraunhofen überbrache Glückwünsche, ebenso 

Priesterlicher Leiter der Seelsorge Pater Dan Anzorge im 

Namen der Pfarrei zusammen mit Amalie Faltermeier.  
 

 
 

Jubilarin Elisabeth Simon vorne Zweite von links.  

Vorne links Sohn Simon, vorne rechts Tochter Elisabeth 

Bild: Familie Simon 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 

Hebesatzsatzung der Gemeinde Altfraunhofen 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Altfraunhofen hat oben 

bezeichnete Satzung im Rahmen der Sitzung vom 14. 

November 2024 beschlossen. 
 

Die Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 

Die Satzung wird durch Niederlegung in der Geschäftsstelle 

der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 

84169 Altfraunhofen (Zimmer Nr. 23, 1. Obergeschoss) 

amtlich bekanntgemacht. 
 

Die Satzung liegt in der Geschäftsstelle der 

Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 

84169 Altfraunhofen (Zimmer Nr. 23, 1. Obergeschoss) 

während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 

bereit. 
 

Gemeinde Altfraunhofen - Altfraunhofen, 02.12.2024 

Johann Schreff, Erster Bürgermeister 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Am 22.10.2024 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit folgenden Themen und Beschlüssen statt.  
 

Kinderhaus "Am Steppacher Wald" 

Dipl.-Ing. Heribert Ellinger informiert das Gremium anhand 

einer Präsentation über den Heizsystemvergleich.  

Da das Projekt KfW-gefördert ist, verbleiben als mögliche 

Heiztechniken Wärmepumpe bzw. Pelletheizung.  

Der Gemeinderat beschließt nachfolgende Maßnahmen bzw. 

FestleguŶgeŶ für das Bauprojekt „KiŶderhaus aŵ SteppaĐher 
Wald“: Als Heizungstechnik soll eine Wärmepumpe mit 

Erdkollektoren beschafft werden, die Rohre der 

Erdkollektoren sollen jedoch nicht im 

Kindergartenspielplatzbereich verlegt werden.  

 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. nach 
Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 

Sitzung vom 26.09.2024 – Es wurden folgende Aufträge für 

Anschaffungen Ausstattung neues FFW-Gebäude vergeben: 

WerkstattausrüstuŶg ;ϭϭ.ϲϬϬ,ϬϬ € ďruttoͿ Fa. JuŶgheiŶriĐh; 
AusstattuŶg SĐhuluŶgsrauŵ uŶd Büro ;ϭϯ.ϵϵϮ,ϬϮ € ďruttoͿ, 
Raumwelten Heiß aus Landshut; Zubehör Waschhalle 

;ϱ.ϴϬϵ,Ϭϯ €Ϳ, Fa. Voglŵaier aus ErgoldiŶg. 
 

Sitzung vom 26.09.2024: Auftrag für PV-Anlage für Kläranlage 

Münchsdorf (41.268,02 brutto) an BeRe Elektro IG GmbH, St. 

Wolfgang. 

 

Folgende Bauvorhaben erhielten das gemeindliche 

Einvernehmen:  

- Dinkelweg 7, Fl. Nr. 841/25 - Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Carport und Garage. 

- Bründlweg 1, Fl. Nr. 845/16 - Errichtung eines 
Gartenschuppens 

 

Bauleitplanung - Gemeinde Kumhausen - Änderung des 
Flächennutzungsplanes durch Deckblatt Nr. 21 - Auslegung 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB bis 18.11.2024 

Seitens der Gemeinde Altfraunhofen bestehen keine 

Einwände gegen die Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Gemeinde Kumhausen durch Deckblatt Nr. 21. 

 

Bauleitplanung - Gemeinde Kumhausen - Aufstellung des 
qualifizierten Bebauungsplans Bauhof Erweiterung - 
Auslegung gem. § 4 Abs. 2 BauGB bis 18.11.2024 

Seitens der Gemeinde Altfraunhofen bestehen keine 

Einwände gegen die Aufstellung des qualifizierten 

BeďauuŶgsplaŶs „Bauhof ErǁeiteruŶg“.  
 

FFW Wörnstorf - Antrag Anschaffung Ausrüstung 

Die FFW Wörnstorf möchte einen Anhänger zum Transport 

diverser Gerätschaften usw. anschaffen.  

Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt einer Anschaffung 

eines entsprechenden Anhängers zu. 

 

Bürgerversammlung 2024 - Nachbesprechung 

Am Donnerstag, 17.10.2024, fand die Bürgerversammlung 

2024 im Gasthaus Obermaier in Altfraunhofen statt. Es 

erfolgt eine Nachbetrachtung der Bürgerversammlung, die 

vorgebrachten Anträge und Wünsche werden im 

Gemeinderat besprochen und behandelt 

 

• Weiterverrechnung Feuerwehreinsätze  

GL Schref kalkuliert momentan die Parameter 

(Feuerwehrauto, Mannschaft, Ausrüstung) für eine 

Weiterverrechnung.  

• Maßnahmen gegen Starkregenereignisse 

Die Umsetzung baulicher Maßnahmen in der Adlerstraße 

kann voraussichtlich frühestens im Jahr 2026 erfolgen 

aufgrund Beantragung von Förderungen, Ausschreibungen 

etc.  

• Jugendtreff Unterbringung im Sportheim 

Nach den Renovierungsarbeiten fasst die Vorstandschaft den 

Beschluss, ob der Jugendtreff wieder im Sportheim 

stattfinden kann.  

• Turnhalle 

Das Bauleitplanverfahren findet mit juristischer Begleitung 

statt. 

• Nachmittagsbetreuung Grundschule 

Trotz rückläufiger oder gleichbleibender Schülerzahlen steigt 

der Bedarf an Nachmittagbetreuung. Ab 2026 besteht nach 

momentanem Stand ein Rechtsanspruch auf 

Ganztagesbetreuung.  

• Straßenschäden Vogelsiedlung 

Nach Abschluss der Kanalbefahrungen kann sinnvollerweise 

festgelegt werden, welche Kanalsanierungsmaßnahmen 

notwendig sind. Nachfolgend wäre dann das Abfräsen des 

Asphalts und Auftragen einer neuen Feinschicht zu erledigen.  

• 380 kV-Stromleitung 

Nach Rücksprache mit dem Markt Geisenhausen erhielt 

dieser ϭϬϬ.ϬϬϬ € für die StroŵleituŶg AdlkofeŶ-Matzenhofen. 

Die Gemeinde Altfraunhofen wird bzgl. der 380 kV-

Stromleitung nachfragen.  

• Bearbeitungsückstände in der Kasse der 

Verwaltungsgemeinschaft 

Eine Klärung soll bis Jahresende herbeigeführt werden 
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• Flüchtlingsunterkunft 

Die Nähe zur Bushaltestelle stellt voraussichtlich kein 

Problem dar, da sich beides in der Ortsmitte befindet.  

Ob die Flüchtlinge eine Arbeit aufnehmen können, muss 

geklärt werden 

In dem Flüchtlingsheim in der Fichtenstraße werden bis zu 15 

Flüchtlinge untergebracht, dieses wird von einer Privatperson 

an den Landkreis vermietet.  

• Heckenzuschnitt 

Grundstücksbesitzer, deren Sträucher und Hecken in den 

Gehweg und die Straße ragen, sollen von der Gemeinde zum 

Rückschnitt schriftlich aufgefordert werden.  

• Starkregenmaßnahme 

Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich nach dem Stand der 

Starkregenmaßnahme in der Adlerstraße. 

Bgm Schreff gibt an, dass Herr Brandhorst bei relativ starkem 

Regen vor Ort war und keine Auswirkungen feststellbar 

waren.  

Es laufen momentan Gespräche mit anliegenden 

Grundstückseigentümern, um weitere Maßnahmen für 

tatsächliche Starkregenereignisse zu planen.  

 

Genehmigung von Spenden 

Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt einer Annahme von 

eingegangenen Spenden zu. 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 14.11.2024: 
Bauvorhaben: 

Fasanenweg 1, Errichtung eines Carports 

Der o.g. isolierten Befreiung für Flur-Nr. 170/37 zur 

Errichtung eines Carports wird das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt. 

 

Ahornstraße 17a, Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garagen und Nebengebäude 

Dem o.g. Bauantrag für Flur-Nr. 165/26 zur Errichtung eines 

Einfamilienwohnhauses mit Garagen und Nebengebäude 

wird das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. 

 

Kamutweg 7, Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 

Dem o.g. Bauantrag für die Flur-Nr. 841/16 für die Errichtung 

eines Einfamilienwohnhauses mit Garage wird das 

gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 

Festlegung Hebesätze für Grundsteuer A und B sowie 
Gewerbesteuer ab 01.01.2025 

 

Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt nachfolgenden 

Hebesatz ab 01.01.2025. 

Grundsteuer A: 300% 
Bürgermeister Johann Schreff und die Verwaltung werden 

mit der Ausstellung und Bekanntmachung der 

entsprechenden Satzung beauftragt. 

 

Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt nachfolgenden 

Hebesatz ab 01.01.2025. 

Grundsteuer B: 340% 
Bürgermeister Johann Schreff und die Verwaltung werden 

mit der Ausstellung und Bekanntmachung der 

entsprechenden Satzung beauftragt. 

Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt nachfolgenden 

Hebesatz ab 01.01.2025. 

Gewerbsteuer: 360% 
Bürgermeister Johann Schreff und die Verwaltung werden 

mit der Ausstellung und Bekanntmachung der 

entsprechenden Satzung beauftragt. 

 

Poststation Festlegung Standort 

Zum 28.02.2025 wird die Poststelle im Rathaus in 

Altfraunhofen geschlossen. Die Deutsche Post möchte eine 

Poststation aufstellen, und damit die Versorgung der 

Bevölkerung sicherstellen. Seitens des Gemeinderates ist der 

Standort für die zukünftige Poststation festzulegen. 

 

Bgm Schreff informiert über die neuesten Überlegungen, die 

Poststation auf dem Grünstreifen (Parkplatz Hauptstraße 2) 

mit dem Rücken zur Hauptstraße aufzustellen. Die Sicht 

würde nicht beeinträchtigt. Zwei Parkplätze könnten als 

Kurzparkzone für Besucher der Poststation ausgewiesen 

werden.  

 

Genehmigung von Spenden 

Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt einer Annahme von 

eingegangenen Spenden zu. 

 

AKTIVE FRAUEN ALTFRAUNHOFEN e.V. 
 

Verein ´Aktive Frauen e.V.´ spendet 
Sitzgruppe für Altfraunhofen 
In einer kleinen, feierlichen Zeremonie 

wurde am Samstag, den 16.11.2024 eine 

neue Sitzgruppe an ersten Bürgermeister Johann Schreff 

übergeben. Die Spende stammt vom Verein ´Aktive Frauen 

Altfraunhofen e.V.´, der mit dieser großzügigen Geste einen 

wertvollen Beitrag zur Belebung der Ortsmitte leistet. Die 

Übergabe fand mit vielen Mitgliedern der Aktiven Frauen 

statt. Montiert wurden die Bänke und der dazugehörige Tisch 

vor einiger Zeit durch den gemeindlichen Bauhof.  

Bürgermeister Schreff, zeigte sich erfreut über das 

Engagement der Frauen und betonte, wie wichtig solche 

Initiativen für das Gemeindeleben seien.  

Die Sitzgruppe, die ihren Platz nahe dem Rathause auf einem 

Parkplatz der Gemeinde gefunden hat, verschönert diesen 

und lädt zu kleinen Auszeiten, Begegnungen und Gesprächen 

ein.  

 

 
Bürgermeister Johann Schreff vorne rechts sitzend mit den 

Aktiven Frauen und Bauhofleiter Florian Geiger hinten links 
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JUNGSCHÜTZEN WÖRNSTORF 
 

Vor kurzem wurde der traditionelle Kurt Pongratz Pokal der 

Jungschützen Wörnstorf im Herbergsokal Pongratz 

ausgeschossen. Den Ehrengedächtnis Pokal holte sich voller 

Freude Daniel Mespe. 
 

 
 

Auf dem Foto von links Andreas Kaindl, in der Mitte der 

Gewinner Daniel Mespe und rechts daneben Christian 

Pongratz, der Sohn von Kurt Pongratz und Herbergswirrt. 

AUS DER PFARREI 
 

Neue Kommunionhelfer eingeführt 
 

Im feierlichen Gottesdienst am Kirchweihsonntag konnte sich 

die Pfarrei St. Nikolaus Altfraunhofen über 5 neue 

Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer freuen: 

Dagmar Huber, Stephanie Huber, Lisa Nagl, Annabell 

Petermaier und Dr. Georg Sulzer haben den dazugehörigen 

Kurs absolviert und verstärken nun das 

Kommunionhelferteam der Pfarrei. 

Pfarrverbandsbeauftragte Maria Ringlstetter dankte 

gemeinsam mit Pater Dan Anzorge für das Engagement der 

Ehrenamtlichen, wünschte Gottes Segen für den Dienst und 

überreichte die Urkunden.  
 

 
Foto: Maria Ringlstetter 

 

Im Glauben wachsen mit dem Hl. Geist 
 

42 Firmlinge empfingen im Pfarrverband Altfraunhofen das 

Sakrament der Firmung durch H. H. Domkapitular Peter 

Förster. Die VorďereituŶg uŶter deŵ Motto „Iŵ GlauďeŶ 
wachsen ŵit deŵ Hl. Geist“ ǁurde auĐh dieses Jahr ǁieder 
vom ehrenamtlichen Firmteam aus Birgit Högl, Ursula 

Marcon, Karthrin Preu und Paul Schwickerath gemeinsam mit 

dem Pastoralteam des Pfarrverbandes begleitet und 

gestaltet. Selbstverständlich durfte am Ende des feierlichen 

Gottesdienstes, der vom Rhythmuschor Aufwind musikalisch 

gestaltet wurde, ein großer Dank an alle helfenden Hände 

nicht fehlen. 

 

 
Foto: Gaby Dax 

CSU – OV ALTFRAUNHOFEN 
 

„Der LaŶdrat des LaŶdkreises ErdiŶg, Herr MartiŶ 
Bayerstorferr zu Gast beim politischen Kirchweihmonat der 
CSU“ 
 

Der Erdinger Landrat war als Redner zum Thema 

Migrationsdruck in den Kommunen beim Politischen 

Kirtamontag der Altfraunhofener Orts- CSU zu Gast. Vor rund 

60 Gästen im Gasthof zum Vilserwirt forderte er europäische 

Standards bei der Versorgung von Flüchtlingen.  
 

In seiner Rede ging Herr Bayerstorfer auf die 

Hausforderungen der Kommunen im Bereich der 

Unterbringung von Flüchtlingen ein. Die Gesamtzahl der im 

Landkreis Landshut untergebrachten Flüchtlinge liegt derzeit 

ďei ϭϯϬϭ, iŶforŵiert das LaŶdratsaŵt LaŶdshut. „Daďei ist der 
Wunsch des Landkreises natürlich, die Flüchtlinge 

gleiĐhŵäßig zu ǀerteileŶ uŶd ŶiĐht Ŷur iŶ ǁeŶigeŶ OrteŶ“, 
sagte Geilersdorfer. Die Gemeinde Altfraunhofen hatte 

bislang keine Flüchtlinge untergebracht. Bis zu 25 Flüchtlinge 

ziehen nun in Kürze in ein Gebäude der Gemeinde 

Altfraunhofen und in ein privat dem Landkreis angebotenes 

Gebäude ein, informierte Andrea Czink, Vorsitzende der Orts-

CSU. 
 

Auf das Problem der Fehlbeleger kamen beide 

Landkreisvertreter zu sprechen. Dabei handelt es sich um 

bereits anerkannte Geflüchtete, die sich eine Wohnung auf 

dem freien Markt suchen müssen. Geilersdorfer verwies auf 

die kürzlich vom Landkreis gesetzte Frist, auf die hin 170 

Fehlbeleger die Unterkünfte verließen. 
 

Bayerstorfer berichtete weiter von einer großen Müdigkeit 

bei den Helferkreisen, die sich zu Beginn der Flüchtlingskrise 

2015 gründeten. Erding hatte mit dem Camp Shelterschleife 

auf dem Fliegerhorst-gelände eine Sonderrolle – in ganz 

Bayern gab es nur in Feldkirchen bei Straubing ein 

Flüchtlingslager vergleichbarer Größe.  
 

Die Verantwortung für eine geregeltere Zuwanderungspolitik 

sahen sowohl Geilersdorfer als auch Bayerstorfer auf 

BuŶdeseďeŶe: „Die FlüĐhtliŶge ǁolleŶ ŶiĐht ŶaĐh Europa, sie 
ǁolleŶ ŶaĐh DeutsĐhlaŶd“, sagte BaǇerstorfer, ŶaŶŶte hierzu 
Zahlen und begründete den Zuzug mit den hohen 

Sozialleistungen, die bereitgestellt werden. Skandinavische 

Länder hätten seit längerem einen Kurswechsel dahingehend 
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ǀollzogeŶ. „Wer ďeispielsǁeise in Dänemark nicht anerkannt 

ist, ďekoŵŵt EsseŶ, TriŶkeŶ, KleiduŶg. Aďer keiŶ Geld“, sagte 
der Landrat. Mehr Sachleistungen anstatt Geld und EU-weite 

Standards bei den Aufwendungen sieht er als Weg aus der 

ÜďerlastuŶg. „Politik ŵuss die RahŵeŶďediŶguŶgeŶ 
schaffen, damit Menschen wissen, wo sie hingehören und 

glüĐkliĐh ǁerdeŶ köŶŶeŶ.“  
 

 
 

Mitgliederehrung 
 

Die CSU im Landkreis Landshut hat am 19. Oktober 2024 im 

Gasthaus Westermeier in Blumberg langjährige Mitglieder für 

30 bis 60 Jahre Parteizugehörigkeit geehrt. 

Der stellvertretende Kreisvorsitzende und 

Bundestagsabgeordnete Florian Oßner dankte den zu 

Ehrenden mit einer persönlichen Laudatio sowie einem 

Präsent und einer Anstecknadel. 

Aus dem CSU Ortsverband Altfraunhofen wurde Herr Georg 

Obermaier geehrt. Herr Obermaier ist seit 17.03.1994 

Mitglied bei der CSU in Altfraunhofen. 

Herr Obermaier ist im Ortsverband ein engagiertes Mitglied. 

Von 1996 bis 2020 war er im Gemeinderat in Altfraunhofen 

und aktuell ist er noch aktiv im Kreistag tätig. 

Die Vorsitzende der CSU Altfraunhofen, Frau Andrea Czink 

bedankte sich bei Herrn Obermaier ebenfalls für die 

langjährige Mitgliedschaft und die vertrauensvolle und gute 

Zusammenarbeit. 
  

 
 

ILE BINA-VILS 
 

Die ILE Bina-Vils ruft vorbehaltlich der Zustimmung durch 
das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) auf, 
Förderanfragen für Kleinprojekte einzureichen 
Einreichung vom 05.12.2024 bis 19.01.2025 
Auch für das Jahr 2025 steht der ILE Bina-Vils voraussichtlch 

wieder das Regionalbudget zur Verfügung. Das 

Regionalbudget wird vom Amt für Ländliche Entwicklung 

Niederbayern und der ILE Bina-Vils - derzeit unter Vorbehalt- 

bereitgestellt und richtet sich an Kleinprojektträger, die mit 

ihren Projekten dazu beitragen, die Region ILE Bina-Vils als 

Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 

weiterzuentwickeln. 

Nähere Infos unter: https://bina-vils.de/ 

 

Siegerehrung der STADTRADELN-Aktion des Landkreis 
Landshut  
Ursula Binder aus dem ILE Bina-Vils-Team Aham fährt mit 
2580 km die meisten Kilometer im Landkreis Landshut.  
Am Donnerstag, den 26. September 2024 fand in der Staatl. 

Realschule Ergolding die Preisverleihung zur STADTRADELN-

Aktion des Landkreises Landshut statt. Neben dem 

Teamsieger Realschule Ergolding wurde unter anderen auch 

Frau Binder aus dem ILE Bina-Vils-Team Aham als 

Teilnehmerin mit den meisten gefahrenen Kilometern geehrt.  

Die Aktion fand in diesem Jahr zum dritten Mal im Landkreis 

LaŶdshut statt. „Jedes Jahr ŶehŵeŶ ŵehr Radler ďeiŵ 
STADTRADELN für deŶ LaŶdkreis teil“, so AŶdré ǀoŶ 
Mensenkampff, dem Organisator der Aktion für den 

LaŶdkreis LaŶdshut. „So gaď es iŶ dieseŵ Jahr 1260 

Radlerinnen und Radler in 105 Teams, die 21 Tagen lang in die 

Pedale getreten sind. Gemeinsam sind sie über 230.000 km 

geradelt. Das siŶd iŵ DurĐhsĐhŶitt ϴ,ϳ Kiloŵeter pro Tag.“ 
Damit setzten die Teilnehmer der STADTRADELN-Aktion ein 

deutliches Zeichen für den Radverkehr und Natur-und 

Klimaschutz.  

Die Regionalmanagerin der ILE Bina-Vils dankte Herrn von 

Mensenkampff vom Landkreis für diese lobenswerte und 

engagierte Aktion und freut sich darauf, auch in Zukunft mit 

den 14 Kommunen der ILE Bina-Vils am STADTRADELN wieder 

anzutreten.  

 

Selbstbestimmt und gut versorgt – Zahlreiche interessierte 
Besucher  
 

Am 24.09.2024 fand im Bürgersaal in Velden eine 

IŶforŵatioŶsǀeraŶstaltuŶg zuŵ Theŵa „Selďstďestiŵŵt uŶd 
gut versorgt – Das Unterstützungsnetzwerk für ältere 

MeŶsĐheŶ iŵ LaŶdkreis LaŶdshut“ statt.  
Dieses Beratungsangebot wurde im Rahmen der Bayerischen 

Demenzwoche von der ILE Bina-Vils in Zusammenarbeit mit 

dem Landratsamt Landshut organisiert.  

Die vier Referentinnen aus dem Landratsamt Landshut 

Nadine Abramowski (Wohnraumberaterin), Elisabeth 

Strasser (Seniorenbeauftragte), Gabriele Hans 

(Betreuungsstelle) und Linda Pilz (Behindertenbeauftragte) 

stellten viele Angebote, Hilfen und Fördermöglichkeiten für 

die Lebensbereiche Wohnen, Unterstützung im Alltag, 

Mobilität, Vorsorge, Pflege und Umgang mit Behinderung 

vor. Sie gaben Tipps und beantworteten zahlreiche Fragen 
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aus dem Publikum. Anwesend waren auch Ansprechpartner 

der Nachbarschaftshilfen aus Geisenhausen, Bodenkirchen 

und Velden.  

Bei Beratungsbedarf zu den oben genannten Themen stehen 

die zuständigen Mitarbeiterinnen im Landratsamt Landshut 

auch weiterhin gern zur Verfügung. Unter der 

Telefonnummer 0871/408-0 kann Kontakt zu den 

Referentinnen aufgenommen werden.  
 

GRUNDSCHULE 
 

Bio-Brotbox-Aktion 
 

Am Montag, den 14.10.2024 erhielt jedes Kind aus der 1. 

Klasse eine Bio-Brotbox. Organisiert wurde diese Aktion von 

der Öko-Modellregion Landshut in Zusammenarbeit mit dem 

BUND Naturschutz Kreisgruppe Landshut. 

Der Inhalt bestand fast ausschließlich aus regionalen 

Produkten: eine Scheibe Bio-Brot, 

ein Brotaufstrich, ein Bio-Apfel, 

eine Bio-Karotte, ein gekochtes 

Ei, ein veganes Würstchen, sowie 

ein Müsliriegel.  

Übergeben wurden die 

wiederverwendbaren 

Brotzeitboxen von unseren 

beiden Bürgermeistern Frau 

Hausberger und Herrn Schreff. 
 

Foto: Friederike Elbauer  

 

Energie erleben: ESB Lerntheater vermittelt spielerisch 
Energiewissen 
Interaktive Mitmachshow war am 16 Oktober in der 

Grundschule Altfraunhofen  

Was genau ist Energie, wie können wir sinnvoll damit 

umgehen und wie sieht die Energieversorgung von morgen 

aus? Um diesen und vielen weiteren Fragen auf den Grund zu 

gehen, macht das interaktive Lerntheater im Oktober 2024 

Halt an 19 ausgewählten Schulen. Gemeinsam mit dem 

Pädagogenteam von FS Infotainment vermittelt Energie 

Südbayern (ESB) schon seit mehreren Jahren Schülerinnen 

und Schülern an bayerischen Grundschulen das Thema 

Energie und Energiesparen.  

„EŶgageŵeŶt für uŶsere Heiŵat ďedeutet für uŶs auĐh, uŶs 
für KiŶder uŶd JugeŶdliĐhe eiŶzusetzeŶ“, so MarĐus Böske, 
GesĐhäftsführer ǀoŶ EŶergie SüdďaǇerŶ. „Deshalď 
unterstützen wir bereits seit vielen Jahrzehnten Schulen in 

uŶsereŵ VersorguŶgsgeďiet.“ 

In Anwesenheit des ersten Bürgermeisters Johann Schreff 

durften 60 Kinder aus den 3. und 4.Klassen Rätselfragen 

lösen, Bewegungspiele durchführen und den kurzen 

Einspielern lauschen. 

Die Moderatoren der Veranstaltung, Friedhelm Susok, und 

Jürgen Schardt, beantworten alle Fragen rund um Energie 

und beziehen die Kinder dabei stets mit ein. Ein besonderer 

Schwerpunkt liegt auf erneuerbaren Energien und der 

Zukunft unserer Energieversorgung. Auch innovative Inhalte 

wie Elektromobilität und Wasserstoff dürfen dabei nicht 

fehlen. Das Thema Energiesparen wird in einer großen 

Fragerunde mit Beispielen von zuhause nähergebracht. 

Anstelle von Frontalunterricht stehen beim ESB Lerntheater 

Interaktivität, handlungsorientiertes Lernen und Spaß an der 

Bewegung im Mittelpunkt. Susok und Schardt nehmen sich 

als Vorbild die Sendung mit der Maus.  

Für Friederike Elbauer, Schulleiterin in Altfraunhofen ist das 

ESB Lerntheater ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen 

BilduŶg. „DurĐh die iŶteraktiǀeŶ EleŵeŶte uŶd das 
handlungsorientierte Lernen konnten die Kinder aktiv 

mitmachen und ihr Wissen vertiefen. Es fördert das 

Bewusstsein für den verantwortungsvollen Umgang mit 

Energie und zeigt auf, dass jeder Einzelne zum Energiesparen 

beitragen kann. Wir sind dankbar, dass das ESB Lerntheater 

nach fast 10 Jahren wieder einmal bei uns an der Schule war.“ 
 

Artikel Pressemitteilung der ESB ergänzt durch persönliche 

Anmerkung  
 

 
Foto: Friederike Elbauer  
 

KINDERZENTRUM 

 

 
 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Festmutter- & Festbrautbitten 
Im Vorfeld des 150-jährigen Gründungsfests der Feuerwehr Altfraunhofen, das vom 28. Mai bis 
1. Juni 2025 stattfindet, wurden am 12. Oktober 2024 die Festmutter und Festbraut traditionell gebeten. 
Katrin Vilsmeier und Stephanie Huber, beide langjährige und angesehene Feuerwehrmitglieder, wurden 
humorvoll für die Rollen gewonnen. 
 
Zu Beginn des Festmutter- und Festbrautbittens mussten die Feuerwehrmänner einige lustige Aufgaben 
meistern, die die beiden Frauen vorbereitet hatten. Zunächst galt es, den Schlüssel für das Pfarrheim zu 
finden, der in einem B-Schlauch versteckt war. Anschließend stellte der Festausschuss bei einem 
Bieranstich auf einer Rettungstrage sowie einer Einsatzübung mit Wasserpistolen Geschicklichkeit und 
Teamarbeit unter Beweis. 
 
Nach einem gemeinsamen Essen ging es weiter mit einem Bobby-Car-Rennen und Tanzübungen, bei 
denen ein Luftballon transportiert werden musste. Auch beim Krawattenbinden und einem Feuerwehr-
Quiz zeigten sich die Männer herausgefordert. Den Abschluss bildete das traditionelle „Scheidl-Knien“, bei 
dem der Festausschuss vor allen Anwesenden ein humorvolles Lied sang, um sie endgültig zu 
überzeugen. Mit einem strahlenden „Ja“ nahmen Stephanie Huber und Katrin Vilsmeier die Ehrenrollen als 
Festbraut und Festmutter an, und ein weiterer Schritt auf dem Weg zum Jubiläumsfest war getan. Die 
Vorfreude auf das große Ereignis wächst in der Feuerwehr und der Gemeinde. 
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Schirmherrnbitten  
Am 26.10.2024 fand im Gasthaus Vilserwirt das traditionelle Schirmherrnbitten der Freiwilligen Feuerwehr 
Altfraunhofen statt. Der Festausschuss, begleitet von den Festdamen, bat Bürgermeister Johann Schreff, 
die ehrenvolle Aufgabe des Schirmherrn für das 150-jährige Gründungsfest zu übernehmen, welches 
vom 28. Mai bis 1. Juni 2025 stattfinden wird. 
 
In einem humorvollen und zugleich festlichen Rahmen musste sich der Festausschuss einigen Aufgaben 
stellen, um den Bürgermeister von der Übernahme der Schirmherrschaft zu überzeugen. So wurde 
zunächst in einem Quiz das Wissen der Feuerwehrler auf die Probe gestellt, bei dem sie sich mit Fragen 
rund um die Feuerwehrgeschichte und die Gemeinde auseinandersetzen mussten. Die Festdamen und der 
Festausschuss zeigten vollen Einsatz und bewiesen ihre Geschicklichkeit unter anderem beim 
Dosenwerfen und beim beliebten Gesellschaftsspiel "Vier gewinnt". Mit viel Freude und Lachen wurde der 
Abend ein echtes Highlight für alle Beteiligten. 
 
Zum krönenden Abschluss knieten die Mitglieder des Festausschusses traditionell auf einem Holzscheidl, 
um dem Bürgermeister ihre tiefe Verbundenheit und den Respekt gegenüber der Bedeutung seiner 
Entscheidung zu zeigen. Erst als Bürgermeister Johann Schreff, sichtlich gerührt von der Hingabe und 
dem Engagement der Feuerwehr, sein erlösendes "Ja" sprach, war die Schirmherrschaft gesichert. 
Mit Schreff als Schirmherr blickt die Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen nun freudig auf das 
bevorstehende Festjahr 2025 und die Feierlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen der Wehr. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, und das Schirmherrenbitten war ein weiterer Meilenstein 
auf dem Weg zu einem unvergesslichen Jubiläum. 
 

 

 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Patenbitten 
Am 02.11.2024 bat die Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen im Gasthaus Ippisch in Baierbach die 
Feuerwehr Baierbach, die Patenschaft für ihr 150-jähriges Jubiläumsfest 2025 zu übernehmen. Die 
Veranstaltung begann mit einem feierlichen Einzug und einer humorvollen „öffentlichen 
Vorstandssitzung“, bei der Baierbach zögerte, die Bitte sofort anzunehmen. 
 
Nach einem köstlichen Abendessen und einem Tanzauftritt der Altfraunhofener Festdamen, forderte die 
Feuerwehr Baierbach die Altfraunhofener zu lustigen Spielen heraus, darunter das schnelle An- und 
Ausziehen der Feuerwehruniform und ein Geschicklichkeitstest. Auch eine humorvolle Gesangseinlage des 
Festausschusses, und ein Theaterstück, das von Korbinian Huber, einem Mitglied der Feuerwehr, und 
Simon Paul, dem ehemaligen Kommandanten, gestaltet wurde, sorgte für Stimmung. 
 
Die Altfraunhofener meisterten schließlich Aufgaben wie das Aufblasen eines Luftballons mit Strahlrohren 
und den Zeltaufbau. Zum Abschluss wurde das traditionelle „Scheitlknien“ durchgeführt, bei dem die 
Feuerwehr Altfraunhofen erneut um die Patenschaft bat. 
 
Am Ende gab die Feuerwehr Baierbach bekannt, dass sie die Patenschaft übernehmen würde. Das  
150-jährige Jubiläumsfest der Freiwilligen Feuerwehr Altfraunhofen im kommenden Jahr wird 
nun unter der Patenschaft der Baierbacher Wehr stehen und verspricht, ein besonderes Ereignis für die 
gesamte Region zu werden. 
 

 

 
 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Umzug ins neue Feuerwehrgerätehaus 
Die Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen hat nach über 40 Jahren im alten Feuerwehrhaus an der 
Geisenhausener Straße ihr neues Zuhause in der Obergangkofener Straße 8 bezogen. Der Umzug in das 
moderne, neu erbaute Feuerwehrgerätehaus wurde am 9. November 2024 abgeschlossen. Das Bauprojekt 
begann im Juli 2023 mit dem Spatenstich und wurde fristgerecht fertiggestellt, trotz einer unerwarteten 
Winterpause. 
 
Das neue Gerätehaus bietet mehr Platz und moderne Ausstattung, darunter eine Absauganlage, eine 
Photovoltaikanlage und eine optimierte Fahrzeughalle. Diese Neuerungen verbessern die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr und ermöglichen eine schnellere und effizientere Reaktion auf Notfälle. 
Die Bauarbeiten verliefen nach Plan, und nach einer Winterpause im Dezember 2023 wurden die Arbeiten 
im März 2024 fortgesetzt. Im Sommer 2024 wurden Elektro-, Sanitär- und Estricharbeiten abgeschlossen, 
bevor im Oktober die Außenflächen asphaltiert wurden. 
 
Im Rahmen des Umzugs, bei dem die gesamte aktive Mannschaft mitwirkte, wurde das neue 
Feuerwehrhaus von Seelsorger Pater Dan gesegnet. Diese feierliche Handlung markierte einen 
bedeutungsvollen Moment für die Feuerwehr, die nun offiziell in ihr neues Domizil einziehen konnte. 
 
Die offiziellen Einweihungsfeierlichkeiten sind für das Frühjahr 2025 geplant. 
 
Mit dem neuen Gebäude ist die Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen bestens für die Zukunft gerüstet und 
kann den Brandschutz und die Sicherheit in der Gemeinde weiterhin auf höchstem Niveau gewährleisten. 
 

 
 
 
Wintermarkt 

Am 16.11.2024 fand der alljährliche Wintermarkt am Rathausplatz in Altfraunhofen 
statt. Hierbei wurden durch die Festdamen für das 150-jährige Gründungsfest 

der Freiwilligen Feuerwehr Altfraunhofen, welches vom 28. Mai bis  
1. Juni 2025 stattfinden wird, Waffeln und Kaffee für die zahlreichen Gäste  
des Wintermarkts verkauft.  
 
Wir bedanken uns bei allen, die uns hier tatkräftig unterstütz haben und natürlich 
auch bei jenen, die an unserem Stand eingekauft haben.  
 

 
 

  



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Wissenstest 
Am 28.11.2024 fand die Abnahme des Wissenstests 2024 der 
Jugendfeuerwehr in Niederkam statt. Die Abnahme erfolgte von 
unserer Kreisbrandmeisterin Jugend Veronika Härtter. Auch mit 
anwesend war die Jugendfeuerwehren aus Niederkam, Windten 
und Altfraunhofen. Aus unserer Jugend haben 6 Mitglieder mit 
Erfolg teilgenommen. 
 
Stufe 1 – Bronze: Emilia Bachmayer, Lisbeth Feldmeier 
Stufe 2 – Silber: / 
Stufe 3 – Gold:  Timo Kuhn, Anna Maulberger,  

Veronika Reiser, Eva Winberger 
 
Wir gratulieren Euch zum bestandenen Wissenstest und hoffen 
weiterhin auf reges Interesse und viele erfolgreiche Ausbildungen. 
 
 

Spende 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen erhielt von der 
Firma Hasreiter eine Weihnachtsspende in Höhe von 
1.500,- €. Wir bedanken uns recht Herzlich für die 
erhaltene Zuwendung.  
 
  
 
 

 
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung beim Vilserwirt findet am 27.12.2024 um 19:00 Uhr statt. Hierzu 
sind alle aktiven und passiven Mitglieder in kompletter Uniform (passiv soweit vorhanden) sowie die 
Jugendfeuerwehr herzlichst eingeladen. 
 
 
Christbaumversteigerung 
Wir möchten Euch herzlichst zu unserer alljährlichen Christbaumversteigerung am 05.01.2025 um  
19:30 Uhr im Gasthaus Obermaier einladen.  
 
Für die alljährlich stattfindende Haussammlung werden unsere Kameraden wieder bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, sowie bei allen Gewerbetreibenden ein Infoschreiben mit entsprechendem 
Überweisungsträger in die Briefkästen werfen.  

 

Schon jetzt im Vorhinein für die zahlreichen Spenden.  

 
 
  



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Weihnachtsgrüße  

Die Kommandanten Tobias Kuhn und Alexander Vilsmeier sowie 
die Vorstände Simon Bachmayer und Johannes Oßner möchten 
sich bei der aktiven Mannschaft für das Jahr 2024 bedanken. Wir 
wünschen Euch und natürlich auch der ganzen Bevölkerung mit 
euren Familien schöne, gesunde und erholsame 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2025.  
 
Wir freuen uns auf ein hoffentlich übungsreiches und 
einsatzfreies neues Jahr.  
 
Ein weiterer Dank geht an... 
è alle helfenden Personen 
è die verständnisvollen Anwohner der Gemeinde, für das Aus- 

und Zuschneiden von Sträuchern und Hecken, um den 
Durchfahrtsweg für unser großes Löschfahrzeug frei zu 
halten, damit bei Bedarf eine unkomplizierte und schnelle 
Anfahrt möglich ist 

è die gesamte Bevölkerung für geleistete Spenden und das 
Verständnis für die notwendigen Blaulichtfahrten mit 
Martinshorn 

è den Bürgermeister und den Gemeinderätinnen und den Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit 
è die Verwaltung der Gemeinde Altfraunhofen für die gute Unterstützung 
 
 
Einladung Tag der offenen Tür im neuen Feuerwehrgerätehaus 

 
Am 08. Februar 2025 ab 14:00 Uhr  
im neuen Feuerwehrgerätehaus 
Obergangkofener Straße 8, Altfraunhofen 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir laden Sie herzlich ein, unser neues Feuerwehrgerätehaus zu besichtigen! Am 08. Februar 2025 ab 
14:00 Uhr öffnen wir die Türen für alle Interessierten. Kommen Sie vorbei und erfahren Sie mehr über 
unsere moderne Ausstattung, die unsere Feuerwehr für die Zukunft rüstet. 
 
Neben einer Führung durch das neue Gebäude haben Sie die Möglichkeit, sich mit unseren aktiven 
Feuerwehrmitgliedern auszutauschen und mehr über unsere Arbeit zu erfahren. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt – bei Kaffee, Kuchen und herzhaften Snacks ist für jeden etwas dabei. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, unser neues Zuhause kennenzulernen und mit uns gemeinsam auf die 
Zukunft der Feuerwehr Altfraunhofen anzustoßen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 



Auslug ŶaĐh MüŶĐheŶ:  

Mit Heidi Rehn auf den Spuren 

Münchner Buchhandlungen

Iŵ Noǀeŵďer haďeŶ ǁir eiŶeŶ tolleŶ Auslug ŶaĐh MüŶĐheŶ 
geŵaĐht, uŵ dort die SĐhritstelleriŶ Heidi RehŶ zu trefeŶ. 
GeŵeiŶsaŵ ŵit der AutoriŶ uŶterŶahŵeŶ ǁir eiŶeŶ ďesoŶdereŶ 
StadtspaziergaŶg: Iŵ Fokus staŶdeŶ MüŶĐheŶs historisĐhe 
BuĐhhaŶdluŶgeŶ uŶd die ďürgerliĐhe FraueŶďeǁeguŶg zu BegiŶŶ 
des ϮϬ. JahrhuŶderts.

Heidi RehŶ führte uŶs zu ďedeuteŶdeŶ literarisĐheŶ 
SĐhauplätzeŶ uŶd erzählte ǀoŶ der fasziŶiereŶdeŶ GesĐhiĐhte 
der MüŶĐhŶer BüĐherǁelt. Daďei ǁurdeŶ ŶiĐht Ŷur die Rolle der 
BuĐhhaŶdluŶgeŶ als kulturelle )eŶtreŶ ďeleuĐhtet, soŶderŶ auĐh die 
ďeeiŶdruĐkeŶdeŶ ErruŶgeŶsĐhateŶ eŶgagierter FraueŶ.

EiŶ ďesoŶderes Highlight ǁar, dass Heidi RehŶ zǁisĐheŶdurĐh 
PassageŶ aus ihreŵ BuĐh „Die BuĐhhaŶdluŶg iŶ der AŵalieŶstraße“ 
las. Diese ließeŶ die GesĐhiĐhte leďeŶdig ǁerdeŶ uŶd sĐhufeŶ eiŶe 
direkte VerďiŶduŶg zǁisĐheŶ deŶ historisĐheŶ PlätzeŶ uŶd der 
ErzählkuŶst der AutoriŶ.

)ǁisĐheŶ deŶ ErzähluŶgeŶ üďer ŵuige FraueŶ uŶd deŶ WaŶdel iŶ 
der BüĐherkultur ǁurde deutliĐh, ǁie sehr BüĐher sĐhoŶ daŵals eiŶ 
Motor für gesellsĐhatliĐhe VeräŶderuŶgeŶ ǁareŶ.

Für die MitarďeiteriŶŶeŶ uŶserer BüĐherei ǁar der Auslug eiŶ 
außergeǁöhŶliĐhes ErleďŶis. UŶser herzliĐher DaŶk gilt der 
GeŵeiŶde AlfrauŶhofeŶ für die iŶaŶzielle UŶterstützuŶg dieser 
ďeeiŶdruĐkeŶdeŶ VeraŶstaltuŶg ŵit Heidi RehŶ.



Ausleihzeiten:

DieŶstag ϴ.ϯϬ–ϭϬ.ϯϬ Uhr
  ;Ŷur ǁähreŶd der SĐhulzeitͿ
Mit ǁoĐh ϭϲ.ϬϬ–ϭϴ.ϬϬ Uhr   
Freitag ϭϳ.ϬϬ–ϭϵ.ϬϬ Uhr ;SoŵŵerzeitͿ

ϭϲ.ϬϬ–ϭϴ.ϬϬ Uhr ;WiŶterzeitͿ
SoŶŶtag ϭϬ.ϬϬ–ϭϭ.ϬϬ Uhr )ur Hoŵepage der

BüĐherei Alf rauŶhofeŶ

WaŵďaĐher Straße ϲ,
ϴϰϭϲϵ Alf rauŶhofeŶ
Tel. ϬϴϳϬϱ/ϵϯ ϵϵ ϮϬ
E-Mail: ďueĐherei@ǀg-alf rauŶhofeŶ.de

Liebe Freundinnen und

Freunde der Bücherei,

die festliĐhe Jahreszeit steht ǀor der Tür
uŶd ǁir ŵöĐhteŶ IhŶeŶ ǀoŶ HerzeŶ

frohe Weihnachten und ein

gesundes, glückliches neues Jahr

ǁüŶsĐheŶ. Möge das koŵŵeŶde Jahr für
uŶs alle geŶauso spaŶŶeŶd uŶd ďereiĐherŶd
seiŶ ǁie eiŶ gutes BuĐh.

Wir daŶkeŶ für ihr VertraueŶ uŶd ihre
Treue iŶ dieseŵ Jahr uŶd freueŶ uŶs darauf,
Sie auĐh iŵ koŵŵeŶdeŶ Jahr ǁieder
ďei uŶs ďegrüßeŶ zu dürfeŶ.

Mit herzliĐheŶ GrüßeŶ

Ihr / Euer 

Büchereiteam

Vom 23.12.24 bis zum 

02.01.2025 bleibt

die Bücherei geschlossen.
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WICHTELKINDERGARTEN BAIERBACH 
 

Zahlen, Farben, Formen spielerische Vorschulbildung 
 

Unsere Vorschule unternimmt eine Reise 

ins Zahlenland, ganz fleißig wird mit den 

Vorschülern sogar das Material selbst 

hergestellt. Durch eine tolle Holzspende 

war es möglich selbst zu feilen, schleifen 

und zu bemalen, um Häuser für das 

)ahleŶlaŶd zu gestalteŶ. Voŵ „KeiŶHorŶ“ ďis zur „zǁei die iŵ 
Baum festsitzen uŶd gerettet ǁerdeŶ ŵüsseŶ“, siŶd ǀiele 
spannende Geschichten mit der Zahlenfee dabei. 

Zahlen fühlen auf Schleifpapier oder mit Bewegung 

gemeinsam zählen, so bereiten wir und die Kinder sich selbst 

spielerisch und lebensnah auf die Schule vor. 
 

 
 

Bastelstube  
 

Am Samstag zum Adventsmarkt hatten die Kinder und ihre 

Familien die Möglichkeit, die Bastelstube auf dem 

Adventsmarkt zu besuchen. Die von engagierten Eltern 

unterstützt wurde. Mit großer Begeisterung gestalten die 

Kinder aus Naturmaterialien kreative Werke. Besonders 

beliebt waren auch die Windlichter, die mit weihnachtlichen 

Motiven und verschiedenen Basteleien verschönert wurden. 

Die Besucher, darunter Eltern und Großeltern zeigten sich 

dankbar für das vielseitige Angebot, da es für alle 

Altersgruppen etwas zu bieten hatte. Ein großes Dankeschön 

ging an die Bürgermeisterin Luise Hausberger, die dieses 

Angebot ermöglichte sowie an das Team des 

Wichtelkindergartens, die alles vorbereitet und zur 

Verfügung gestellt hatten. Die Bastelzeit war ein großer Erfolg 

und trug zur friedlichen Stimmung auf dem Adventsmarkt bei.  
 

 

Kleine Helfer, große Ernte: Kindergartenkinder auf der 

Obstwiese 
 

 
 

Mit leuchtenden Augen und roten Wangen erlebten 30 

Kindergartenkinder einen besonderen Herbsttag auf der 

Obstwiese. Gemeinsam mit einem engagierten Vater und 

einem erfahrenen Großvater halfen die Kinder beim 

Sammeln und pressen der Äpfel. Mit Rat und Tat standen uns 

die Äpfelprofis zur Seite und beantworteten jede Frage 

geduldig. 
 

 
 

Die Kinder duften die Äpfel waschen, zerkleinern und die 

Stücke gemeinsam in die Apfelpresse geben. Voller 

Begeisterung beobachteten sie, wie aus dem Apfelmatsch 

langsam der goldene Saft in die Flaschen floss.  
 

  
 

Das Fazit: „Das ŵaĐht Spaß, uŶd der Saft sĐhŵeĐkt ďesser als 
iŵ Superŵarkt“. 

Vielen lieben Dank nochmals an Familie Kurz für einen 

unvergesslichen Tag auf der Obstwiese. 

 

Hell wie Mond und Sterne, so leuchteten die Kinderaugen 

an unserem Martinstag 
 

Ein wunderschöner Abend, der von unserem großartigen 

Elternbeirat gestaltet wurde. Große Feuerschalen, Punsch, 

Glühwein und leckere Versorgung, rundeten den Abend 
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gelungen ab. Fröhlich konnten unsere Martinsreiter den 

Laternenumzug anführen und uns den Weg leuchten. Auch 

eine Martinsgeschichte vor der wohlig, warmen Feuerschale, 

durfte nicht fehlen. Für so ein gelungenes Fest mit so vielen 

lieben Menschen kann man nur dankbar sein.  
 

  
 

„Leise StiŵŵeŶ“ klaŶgeŶ über deŶ AdǀeŶtsŵarkt 
 

Am Samstag, den 30.11.2024 präsentierten die Kinder vom 

Baierbacher Wichtelkindergarten ihren fröhlichen Auftritt. In 

mitten der festlich geschmückten Stände und dem Duft von 

Kinderpusch und Bratwürsten führten die Kinder ein kleines 

Weihnachtsprogramm auf. Sie sangen ganz leise bekannte 

Weihnachtslieder wie in der Weihnachtsbäckerei, tip tap, tip 

tap und Schneeflöckchen, Weißröckchen. Einige Kinder 

waren besonders mutig und haben alleine ein Gedicht 

aufgesagt. der Auftritt wurde von allen Besuchern mit Freude 

aufgenommen. Im nächsten Jahr sind wir älter und werden 

lauter singen. 

Die Kinder freuten sich über den großen Applaus.  
 

 
 

1. Adventsbesuch in der Tagespflege 
 

Heute haben wir uns auf den Weg gemacht um den 

Besuchern der Tagespflege unsere Weihnachtslieder 

vorzusingen. 

Schneeflöckchen – Tiptap – und die Weihnachtsbäckerei.  

Die festlichen Lieder läuteten die Weihnachtsstimmung ein!  

Es war ein schöner Besuch und wir freuen uns auf die 

weiteren Besuche in der Vorweihnachtszeit. 
 

  

WALDKINDERGARTEN 
 

Martinsfest im Waldkindergarten 
 

Wir konnten ein Fest feiern, das uns die Zeit bis Weihnachten 

kurzweilig und schön macht. St. Martin, der sein letztes 

warmes Kleidungsstück mit einem notleidenden Fremden 

teilte. Diese Geschichte beschäftigte uns die letzten Wochen. 

Bücher wurden gelesen, viele schöne Lieder gesungen, bei 

der Begrüßung am Morgen, beim Morgenkreis, bei der 

Brotzeit, im durch Kerzen hell erleuchtetem Tipi und beim 

Schlusskreis. Die schlauen Füchse und die schlauen Igel üben 

ein Theaterstück ein, Die schlauen Eichhörnchen proben 

einen Tanz. Wieder bastelten die Kinder wunderschöne 

Laternen. Am 11. November, einem kalten, trüben Tag, den 

wir mit Kerzenlicht erhellen, ist es dann soweit. Gemeinsam 

mit Eltern und Großeltern singen wir am Haus Martinslieder, 

die Aufführungen der Kinder begeistern, dann ziehen wir 

singend, auf dem mit vielen Kerzen ausgeleuchteten Weg um 

die Siedlung und den Wald entlang. Am Haus erwartet uns 

schon der Lichterschein der Feuerschalen, wir können uns bei 

Kinderpunsch und einem herrlichen, von den Eltern kreierten 

Büfett aufwärmen. Vielen Dank den engagierten Eltern und 

Großeltern. 
 

 
 

Päckchenaktion 
 

Wie in jedem Jahr organisiert der Elternbeirat die 

Päckchenaktion für 

Humedica – 

Internationale Hilfe – 

Geschenk mit Herz. 

Viele Päckchen 

wurden von den 

Kindern 

zusammengestellt und 

am 25. November im 

großen LKW, der zum 

Haus kam, verladen. 

Die Kinder waren 

fleißig mit dabei. 

 

Wintermarkt in Altfraunhofen 
 

Am Samstag, den 16. November, gab es ein kleines, feines 

Konzert der Waldkindergartenkinder am Wintermarkt und im 

Seniorenheim in Altfraunhofen. Die Kinder bastelten vorab im 

Wald Instrumente, mit denen sie ihre Winterlieder 

begleiteten. 
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Der erste Schnee 
 

Kalt ist es geworden im Wald und ruhig nach frostigen 

Nächten. Lufteis knirscht unter unseren Füßen und wird gern 

uŵ die Wette zerstaŵpft. Wir siŶgeŶ „SĐhŶeeflöĐkĐheŶ, 
WeißröĐkĐheŶ“ uŶd tatsäĐhliĐh ďegiŶŶt es zu sĐhŶeieŶ. Aŵ 
Morgen können wir Tierspuren im Schnee entdecken. Wer 

war da schon unterwegs? Klitzekleine Schneefiguren werden 

geformt und die ersten Schneebälle fliegen. 

 

Advent 
 

Wir bereiten uns mit den 

Kindern auf Weihnachten 

vor. Sterne, Schneeflocken, 

Traumfänger werden 

gebastelt, Nikolauslieder 

gesungen, Geschichten dazu 

gelesen, Plätzchen gebacken. 

Wir freuen uns auf Sankt 

Nikolaus, vorher schneiden 

wir noch an Sankt Barbara 

Kirschenzweige und stellten 

sie ins Häusl auf den 

Mittagstisch, vielleicht blühen sie an Weihnachten. Die Kinder 

planen und organisieren einen Weihnachtsmarkt. Wir lassen 

uns überraschen. 
 

Neue Bollerwägen 
 

Hurra, endlich sind sie da, die neuen, 

leichten Bollerwägen. Ein Wagen wurde 

von der Gemeinde finanziert, der zweite 

durch Spenden. Vielen Herzlichen Dank! 

 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT 
 

Fortschreibung des seniorenpolitischen Gesamtkonzepts 

des Landkreises  
 

Mit dem seniorenpolitischen 

Gesamtkonzept wurde im Jahr 2016 

ein Handlungsauftrag für den Auf- und Ausbau 

bedarfsgerechter Angebote und geeigneter Hilfestrukturen 

für ältere Menschen in der Region formuliert. Vieles von dem, 

was unter Mitwirkung von Fachleuten und ehrenamtlich 

engagierten Bürger/-innen darin aufgenommen wurde, 

konnte in den letzten Jahren umgesetzt werden, wie zum 

Beispiel das Projekt 50/50mobil, die Wohnraumberatung des 

Landkreises Landshut oder der Pflegestützpunkt für die 

Region Landshut.  

Nun soll das Konzept fortgeschrieben und an die aktuellen 

Bedarfe und Gegebenheiten angepasst werden – wieder 

unter Einbeziehung der haupt- und ehrenamtlichen Akteure 

der Seniorenarbeit. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises, 

die ihre Anregungen dazu einbringen wollen, können dies 

gerne über die Seniorenbeauftragten und/oder 

Seniorenbeiräte in ihrer Gemeinde sowie über die 

Seniorenbeauftragte des Landkreises Landshut tun: 

• Johann Petermaier, Seniorenbeauftragter der 

Gemeinde Altfraunhofen (poststelle@vg-altfraunhofen.de) 

• Klaus Schneider, Seniorenbeauftragter Gemeinde 

Altfraunhofen (poststelle@vg-altfraunhofen.de) 

• Elisabeth Strasser, Seniorenbeauftragte des 

Landkreises Landshut: elisabeth.strasser@landkreis-

landshut.de, Tel.: 0871 408 -2116 

Die Rückmeldungen fließen dann in den weiteren 

Fortschreibungsprozess ein. 

Das seniorenpolitische Gesamtkonzept kann unter 

https://www.landkreis-landshut.de/themen/senioren-und-

inklusion/seniorenbeauftragte/ eingesehen werden.   
 

Die Newsletter der Seniorenarbeit finden Sie auf der 

Homepage der VG Altfraunhofen unter ´Angebot für 

Senioren´.  
 

Landkreis Landshut - Kreisjugendamt 

Kindern eine Chance geben - 

Pflegeeltern werden 

Sie haben Freude an der Arbeit mit 

Kindern und könnten sich vorstellen 

einem Kind für kurze Zeit oder auch 

längerfristig ein Zuhause zu geben? 

Weitere Infos unter: www.pflegekinder-landshut.de 

Oder per E-Mail: pflegekinder@landkreis-landshut.de 

Melden Sie sich bei uns, der Pflegekinderdienst berät Sie 

gerne! 

KLJB GUNDIHAUSEN 
 

 



Der Verein, der vereint!

TSV ALTFRAUNHOFEN e.V. 

Sportliche Neuigkeiten aus dem Verein!

 

 

Viele tolle Veranstaltungen/Feste stehen für 2025 schon fest – SAVE THE DATE! 

Vierschanzentournee 06.01. // 3-Tagesskifahrt Großarl 17.-19.01. // Winterwanderung 26.01. 

// Après-Skifahrt Söll 22.02. // Hauptversammlung 28.03. // Sonnwendfeier + 

Stockschützenturnier 21.06. // Vilswiesn mit Bergturnfest 10.-13.07. // Sempt Fußballcamp 

11.-13.09. // Wintermarkt 15.11. // Christbaumversteigerung 20.12. // Turngala 14.12. 

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Altfraunhofen e. V., 

ein ereignisreiches Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. 

Gemeinsam haben wir sportliche Herausforderungen 

gemeistert, Erfolge gefeiert und schöne Momente geteilt. Wir 

bedanken uns herzlich bei allen, die den TSV mit ihrem 

Engagement, ihrer Unterstützung und ihrem Teamgeist zu dem 

machen, was er ist. Wir wünschen euch und euren Familien 

besinnliche Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr!  

Euer TSV Altfraunhofen e. V. 
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„Bewegung macht Spaß“ unter diesem Motto steht die 

Gruppe Frauengymnastik  

Jeden Montag von 18.45-19.45 Uhr findet die Stunde unter 

Silke Stögbauer in der Turnhalle am Kellerberg statt. 

„Ob mit Pezziball, Therabändern, Stäben, Hanteln, 

Steppern, kleinen Bällen oder aber auch „nur“ mit dem 

eigenen Körper ganz ohne Geräte versuche ich die 

Gymnastikstunde abwechslungsreich zu gestalten. Seit 

15.05.2023 habe ich die Leitung der Frauengymnastik von 

Margot Neumaier übernommen. Viele Jahre habe ich zuvor 

bei Margot mitgeturnt und versuche nun die Stunde so gut 

zu halten, wie ich es von meinem Vorbild gewöhnt war.  

Ich freue mich, dass die Stunde so gut angenommen wird 

und natürlich auch über jeden Neuzugang. Eure Silke“ 

Neue Kurse ab Januar 2025  

Pilates (Kursleiterin Melanie Scherer) 
Pilates ist ein intensives aber sanftes Krafttraining für den ganzen Körper. Der Fokus 
liegt bei Pilates Übungen auf dem Powerhouse, die Körpermitte ist im Training immer 
aktiv. Mit Pilates trainierst du insbesondere deine Tiefenmuskulatur im Bereich von 
Bauch, Beckenboden und dem unteren Rücken. 
Pilates ist für jeden geeignet, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  
 
Das Training findet im 10er Block statt. 
Bitte mit Anmeldung unter 0173/6140370, da Teilnehmer Anzahl begrenzt.  
- Teilnahme nur für TSV Mitglieder - 
 
Immer Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr ganzjährig. Wir starten am 08.01.25 in der 
Turnhalle. Mitzubringen sind Matte oder Handtuch, sowie Trinkflasche.  
 
 
Hula Hoop (Kursleiterin Melanie Scherer) 
Hullern mit Musik macht unglaublich viel Spaß und ist obendrein gesund: Es stärkt die 
Muskulatur und die Koordination.  
 
Immer Dienstags von 19:30-20:15 Uhr in der Turnhalle. Wir starten am 07.01.25  
Mitzubringen sind eigener Reifen (falls vorhanden, es stehen vom Verein welche 
zur Verfügung), Matte oder Handtuch, sowie Trinkflasche. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. - Teilnahme nur für TSV Mitglieder - 
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Die Tennissaison 2024 geht in diesem Jahr erfolgreich in die Winterpause.  

Vor allem mit den Jugendmannschaften konnten große Erfolge erzielt werden. Die Altersklassen U12 

und U18, sowie die U15 (in Form einer Spielgemeinschaft mit dem SV Kumhausen) konnten sich den 

Meistertitel erspielen. Zudem wurden in diesem Jahr die Jugend-Vereinsmeister der jeweiligen 

Altersklasse ausgespielt. Die Titel konnten Lukas Höft (U15 Jungs), Mats Werner (U12), Niclas Ehret 

(U18) und Emilia Oancea (U15 Mädchen) für sich entscheiden.  

Wir freuen uns, dass die Tennisabteilung mit Denny Klose einen neuen Jugendwart gewonnen hat, der 

die erfolgreiche Jugendarbeit in Zukunft unterstützen und vorantreiben wird. Mit 28 Teilnehmern gingen 

wir zu Beginn in die Einzel-Vereinsmeisterschaft. Klaus Brunner und Armin Betz liefern sich ein starkes 

Finale um den Titel des Vereinsmeisters. Armin Betz kann diesen mit einem 7:5 / 6:1 für sich 

entscheiden. 

Bild 1 oben: v.l. Denny Klose (Jugendwart), Christoph Wieser (Jugendwart), Mats Werner 

(Vereinsmeister U12), Klaus Forster (stellv. Abteilungsleiter) und Josef Dax (Abteilungsleiter) 

Bild 3 unten: v.l. Klaus Brunner und Armin Betz (Vereinsmeister) 

Termine Wintersportabteilung

1 5 .  F E B R U A R
A P R È S - S K I F A H R T  
S Ö L L

A N M E L D U N G  A B  S O F O R T  M Ö G L I C H
A U C H  E I N F A C H  Ü B E R  D I E  T S V  A P P !

1 7 . - 1 9 .  J A N U A R
W I N T E R S P O R T
W O C H E N E N D E  
G R O S S A R L

A N M E L D U N G  Z U  
D E N  S K I -  U N D  
S N O W B O A R D K U R S E N

Das Wintersportprogramm 2024/2025 des 

TSV Baierbach und des TSV Altfraunhofens 

findet ihr ausführlich auf unserer Website. 

www.tsv-altfraunhofen.de 
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Start Präventionskurs 2025 
 

Präventions-Gymnastik – Ganzkörperkräftigung 
sanft und effektiv mit Sieglinde Ernst 
10 Abende a 60 Minuten – Gebühr 80 €  

Ein Zuschuss durch die Krankenkasse ist möglich. Der 

nächste Kurs beginnt am 13. Januar 2025 um 19 Uhr 

im Gebäude der Mittagsbetreuung (ehemalige 

Raiffeisenbank). Bitte vorab bei Sieglinde Ernst 

anmelden unter Telefon: 08705/650 

Black Diamonds  
 
Am letzten Oktoberwochenende 
machten sich die Black Diamonds 
vollgepackt schon in der Früh am 
Samstag um 06:30 Uhr auf den 
Weg nach Hilpoltstein zum 
Dance2U Wettkampf. Geschlafen 
haben sie in der Realschule auf 
Luftmatratzen und hatten vor Ort die 
Möglichkeit viele andere Tänzer 
kennenzulernen und zu bestaunen. 
Gestartet wurde in der Kategorie 
Teens am Samstag und am 
Sonntag mit dem Thema „The 
greatest Showman“. Sie konnten 
den stolzen 5. Platz von zahlreichen 
anderen Gruppen erreichen. Müde 
und kaputt ging es nach dem 
aufregenden Wochenende am 
Sonntagabend wieder zum 
nächsten Training für den nächsten 
anstehende Auftritt nach Hause. 
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TERMINE 
 

Januar 2025 

01.01. Traditionelles Fischessen Gasthof Waldschänke 

Untersteppach ganztägig, 16-20 Uhr Tanz 

04.01. Skikurstag der Skiabteilung TSV Altfraunhofen  

05.01. SoŶŶtagsďruŶĐh LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ 

Christbaumversteigerung der FFW 

AltfrauŶhofeŶ iŵ LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ ϭϵ.ϯϬ Uhr 

06.01. Sterinsingeraussendung 

4-Schanzentourneefahrt Bischofshofen TSV 

Altfraunhofen 

07.01. VdK OV Vilsheim: Erstes geselliges Treffen im 

neuen Jahr am Schützenheim der freien 

Vilstalschützen Gundihausen 14 Uhr 

Gesellschaftsnachmittag 60+ im Landgasthof 

Hotel „)uŵ Vilserǁirt“ aď ϭϰ Uhr 

08.01. Knödelkochkurs Aktiven Frauen e.V. 

Handarbeitstreff in der Bücherei ab 18.30 Uhr 

09.01. Knödelkochkurs Aktiven Frauen e.V. 

11.01. Skikurstag der Skiabteilung TSV Altfraunhofen  

Christbaumabholaktion der Hoberfoidtreiber 

14.01. VdK OV Vilsheim: Fit für Smartphone & Co in 

jedem Alter, Anmeldung erforderlich 14 Uhr  

15.01. Bücherwürmertreffen in der Bücherei 16-17 

Uhr im Pfarrsaal 

17.01. Wintersportwochenende des TSV 

Altfraunhofen bis 19.01.2025 

19.01. Jahreshauptversammlung der KLJB 

Gundihausen, Pfarrheim Altfraunhofen 18 Uhr 

VdK OV Vilsheim: Fahrt zur "Grünen Woche" 

nach Berlin bis 22.01.2025 

21.01. Ratschabend Aktive Frauen e.V. 

22.01. Spieleabend in der Bücherei ab 18.30 Uhr 

24.01. Kriŵi DiŶŶer „Tarte dÓrt“ LaŶdgasthof Hotel 

„)uŵ Vilserǁirt“ 

25.01. Weidenflechtkurs Aktiven Frauen 

Altfraunhofen e.V. im Pfarrheim 9 Uhr und 13 

Uhr 

Kriŵi DiŶŶer „Tarte dÓrt“ LaŶdgasthof Hotel 
„)uŵ Vilserǁirt“ 

26.01. Winterwanderung des TSV Altfraunhofen 

(02.02.2025 Ausweichtermin) 

Tanz im Gasthof Waldschänke Untersteppach 

16-20 Uhr 

28.01. VdK OV Vilsheim: Fit für Smartphone & Co in 

jedem Alter, Anmeldung erforderlich 14 Uhr 

31.01. Schützenball der Waldschützen in der 

Waldschänke Untersteppach 

 

Februar 2025 

02.02. Sonntagsbrunch LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ 

Ausweichtermin Winterwanderung des TSV 

Altfraunhofen 

04.02. Gesellschaftsnachmittag 60+ im Landgasthof 

Hotel „)uŵ Vilserǁirt“ aď ϭϰ Uhr 

05.02. PfarrǀersaŵŵluŶg iŵ LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ 

07.02. Jahreshauptversammlung Aktiven Frauen e.V. 

beim Vilserwirt 19 Uhr 

08.02. Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus 

Obergangkofener Straße, ab 14 Uhr 

09.02. Tanz im Gasthof Waldschänke Untersteppach 

16-20 Uhr 

11.02. VdK OV Vilsheim: Besuch der Meyermühle in 

Landshut, Anmeldung erforderlich 10 Uhr 

12.02. Handarbeitstreff in der Bücherei ab 18.30 Uhr 

14.02. ValteŶtiŶstagsdiŶŶer LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ 

15.02. Aprés-Skifahrt des TSV Altfraunhofen 

16.02. Schönwetterbitten FF Altfraunhofen für 

Gründungsfest Treffpunkt Sportheim 14 Uhr 

18.02. Ratschabend Aktive Frauen e.V. 

19.02. Bücherwürmertreffen in der Bücherei 16-17 

Uhr im Pfarrsaal 

22.02. Jahreshauptversammlung der Waldschützen 

Untersteppach 

23.02. KiŶderfasĐhiŶg LaŶdgasthof Hotel „)uŵ 
Vilserǁirt“ 

Winterwanderung Aktiven Frauen e.V. zum 

Gasthaus Felixberger Langenvils 

Tanz im Gasthof Waldschänke Untersteppach 

16-20 Uhr 

26.02. Spieleabend in der Bücherei ab 18.30 Uhr 

 

FUNDSACHEN 
 

Was Wann  Wo 

Schlüssel 07.06. Altfraunhofen, Schule 

Goldfarbenes 

Armkettchen 
09.06. Baierbach, Kirchplatz 

Ferngesteuertes Auto 18.06. 
Altfraunhofen, Bank bei der 

Schlossinsel 

Fahrradtacho rot-grau 12.07. 
Altfraunhofen, 

Geisenhausener Str. 

Schwarze Strickjacke 14.07. Altfraunhofen, Vilswiesn 

Tretroller 21.06. 
Baierbach, 

Wiesmergelände 

Smartwatch für Kinder 07.08. Baierbach, Spielplatz 

Hausschuhe / 

Birkenstock 
27.08. 

Altfraunhofen, Bücherei 

(Lesenacht) 

Autoschlüssel 18.09. 
Altfraunhofen, seitlich 

Edeka 

Angel mit Bissmelder 16.09. Altfraunhofen Vilsufer 

Hundeleine 24.09. Altfraunhofen, Sonnenhang 

Haustürschlüssel mit 

Anhänger 
08.11. 

Altfraunhofen, Sonnenhang 

– am Waldrand 

Diverse Brillen  
Seniorenzentrum 

Altfraunhofen 

Ring  
Seniorenzentrum 

Altfraunhofen 

Die Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den 

üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt 

werden: 
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WÖrnstorf – wie es früher war 
 

 

Den aufmerksamen und interessierten Lesern wird 

dieses Bild sicher bekannt vorkommen, so war es 

Teil eines Artikels in der vorletzten Ausgabe von 

Altfraunhofen AKTUELL. In dem Beitrag wurde 

über die Glockenweihe am 11. September 1949 in 

Wörnstorf berichtet. Zugleich wurde zum 75-jähri-

gen Jubiläumsgottesdienst am 8. Sept. d. J. in die 

Filialkirche St.Stephanus eingeladen. 

Scheinbar hat diese Einladung auch unser Herrgott 

gelesen, denn er bescherte den zahlreichen Kir-

chenbesuchern aus nah und fern einen herrlichen 

Spätsommertag. Da Pater Dan Anzorge verhin-

dert war, hatte er dafür gesorgt, dass ein Geistli-

cher aus dem Kloster Seligenthal das Hl.Messopfer 

zelebrierte. Im Altarraum hatten die Fahnenabord-

nungen der FFW und der Jungschützen Wörnstorf 

und des KSK Altfraunhofen Aufstellung bezogen. 

Die Organistin, Frau Michaela Hörndl, umrahmte 

die kirchliche Feier mit einem extra verstärkten 

Chor in bekannt gekonnter Weise. Frau Waltraud 

Maulberger las die Fürbitten, die besonders auf 

diesen Tag abgestimmt waren; der Wortlaut hier 

nochmals zur Erinnerung und zum Nachdenken: 
 
 

Nachdem, bedingt durch den 2. Weltkrieg, hier 

im Kirchturm nur noch das Sterbeglöckerl hing, 

konnte die Wörnstorfer Kirchengemeinde 1949 

drei neue Kirchenglocken in Empfang nehmen. 

Damals sagte Kooperator Seifüssel u. a.: 

„Glockenstimme ist Gottesstimme“. 
Guter Gott, auch wenn der Krieg unsägliches 

Leid über die Menschen gebracht hat, so hast 

Du in den letzten 75 Jahren deine schützenden 

Hände über uns ausgebreitet und den Men-

schen Frieden in unserer Heimat geschenkt. 
 

 

Viele von uns haben im Fernsehen schon gesehen 

– oder einige konnten es direkt miterleben – wie 

eine Glocke entsteht. Geleitet von Dir lieber Gott, 

vollbringen Feuer und der Menschen Hände sol-

che Werke. 
 

Andere unter uns erinnern sich an das bekannte 

Gedicht von Friedrich Schiller: „Die Glocke“, wo 

es unter anderem heißt: 

     „Soll das Werk den Meister loben 

     doch der Segen kommt von oben.“ 

Großer Gott und Meister, begleite uns auf unse-

ren Wegen und gib uns Deinen Segen. 
 

Bronze und Ton sind das Grundmaterial für eine 

Glocke. Guter Gott, Du hast uns bei der Erschaf-

fung der Welt alles geschenkt, was wir für eine 

Glocke und zum täglichen Leben brauchen. 
 

Es ist nach wie vor ein kleines Wunder, wenn die 

schweren Glocken ihre Stimmen erheben und uns 

die Zeit ansagen oder zum Gebet rufen. Guter 

Gott gib, dass wir nicht nur rennen und hetzen, 

sondern beim Ruf der Glocken auch mal innehal-

ten. 
 

Wir wollen heute auch aller Gefallenen und Ver-

missten aus unserer Filialgemeinde gedenken. 

Damals, wenn die Soldaten im Felde im Kugelha-

gel um ihr Leben beteten, da hat so mancher an 

die Glocken seiner Heimat gedacht. Guter Gott, 

sende allen fehlgeleiteten Führern auf unserem 

Planeten den Hl.Geist und schenke uns auch in 

den nächsten 75 Jahren Deinen Frieden. Die 

Gnade unseres Herrn Jesus Christus sei allezeit 

mit uns. 

     Amen 
 

 

Pater Bonifatius aus Seligenthal hielt eine würdige 

Messfeier mit einer ganz besonders beeindrucken-

den Predigt. So spannte er den Bogen, von der un-

menschlichen Zeit des Zweiten Weltkrieges, wel-

che im Einschmelzen der Glocken, um daraus Waf-

fen zu machen, einen seiner traurigen Höhepunkte 

erreichte, bis hin zu den Gefallenen und Vermiss-

ten, die auf den Kriegerdenkmälern mit ihren Na-

men eine bleibende und warnende Erinnerung sind 

– besonders auch in der heutigen Zeit! 
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Alle Kirchenbesucher versammelten sich nach der 

Messfeier am Kriegerdenkmal, wo aus gegebenem 

Anlass drei Kerzen entzündet waren. Nochmals 

sprach Pater Bonifatius eindringliche Worte und 

erteilte nach einem gemeinsamen Gebet den Se-

gen Gottes. Unter dem Kommando von KSK-Vor-

stand Rudolf Irmer senkten die Vereinsabordnun-

gen ihre Fahnen und Konrad Maulberger ließ auf 

seiner Trompete dazu das Lied vom „guten Kame-

raden“ über den Ortsfriedhof erklingen. 
 

 

Foto: Josef Sirtl, Geisenhausen 
 

Andächtige Stille hatte sich ausgebreitet – 

da grüßten gleichzeitig alle vier Glocken vom 

Kirchturm zu ihrem 75-jährigen Geburtstag. 
 

Viele der Dagewesenen setzten die Feier im Orts-

wirtshaus Pongratz bei einem zünftigen Früh-

schoppen fort. Und man war sich einig, dieser 

schöne Tag gereichte der Filialgemeinde zur Ehre 

und es gab noch viele lobende Worte über die Pre-

digt. Kirchenpfleger Georg Obermaier, seit ein 

paar Jahren für die gesamte Pfarrei zuständig, be-

dankte sich bei allen Mitwirkenden. Es konnten 

aber alle, die bis heute immer mitgeholfen haben, 

dass alles rund um die Kirche in Wörnstorf auch 

„rund lief“, nicht namentlich erwähnt werden. So 
sollen hier der bisherige Kirchenpfleger Martin 

Buck und der Mesner Martin Maierthaler genannt 

sein. Auch viele Frauen, die jahrelang Putz- und 

Waschdienste verrichteten, sowie für den Blumen-

schmuck sorgten, gilt ein Dank. Nicht zu vergessen 

sind die Mädchen und Buben, die als Ministranten 

stets ihren Dienst versahen. 

Aber einer hat es verdient, hier herausgehoben zu 

werden: Andreas Neumayer. Er war in den vielen 

Jahre als Kirchenpfleger stets bemüht, dass das 

Wörnstorfer Gotteshaus (mit Friedhof und Kirch-

weg) zu einer Perle im Ort geworden ist. 

„Andal“, wie er heute allgemein bekannt ist, wurde 

durch die Heirat mit dem „Wimmer Sepp“ seiner 
Tochter Anna zum echten Wörnstorfer. Schon vor 

dem Krieg war das Landesberger-Anwesen mit der 

Kirche eng verbunden und so ging das Ehrenamt 

des Kichenpflegers auch auf den Schwiegersohn 

über. Der Andreas hat sowohl den Kirchweg von 

Schnee und den Friedhof von Unkraut befreit und 

er hat sich auch um die vielen unzähligen Kleinig-

keiten gekümmert. Er war aber auch die treibende 

Kraft, als es um die Elektrifizierung von Läutwerk 

und Kirchenuhr, die Kirchenheizung, die Pflaste-

rung des Kirchweges, die Friedhofsumgestaltung, 

die Kirchenrenovierungen (innen u. außen), die 

neue elektronische Orgel usw. usf., ging. 

Diese Tätigkeit ist also nicht „nur" ein Ehrenamt, 

es war vielmehr eine echte Aufgabe, die mit sehr 

viel Arbeit und Zeitaufwand verbunden war. Für 

viele Kirchenbesucher war alles selbstverständlich 

und sie sahen nicht, wer aller immer wieder seine 

Freizeit für die Allgemeinheit opferte. Der ge-

rechte Lohn dafür werden sicher einmal auch „bes-

sere Plätze im Himmel“ sein … 

Noch heute sieht man den „Austrags-Kirchenpfle-

ger“ Andreas oft auf seinem Drahtesel durchs Dorf 

fahren. Wir wünschen ihm die nötige Gesundheit, 

dass ihm dies noch lange gegönnt sei ! 
 

 
 

 

Drei „Spezialisten“ testen   

schon mal die neue Orgel 

Orgelweihe am 30.10.2016 

mit Pater Piotr Flegel 
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2019 schuf Hans Petermaier sen. an den Fenster-

leibungen die baulichen Voraussetzungen dafür, 

dass außen vor den Buntglasfenstern eine Schutz-

verglasung angebracht werden konnte. Eines der 

Fenster ist im unteren Teil mit einer Renaissance-

Glastafel von 1616 kunstvoll ausgestaltet und his-

torisch wertvoll. Ambrosius Plankh machte, an-

lässlich seiner Hochzeit mit Barbara Kränzl, dem 

Ort Wörnstorf mit seiner Filialkirche St.Stepanus 

diese Stiftung. Baron Plankh hatte seinen Herr-

schaftssitz in Münchsdorf; seine Frau hatte als 

Erbe den Sitz in Buch mit in die Ehe gebracht. 

Wörnstorf mit den Höfen Zeiler, Rieblsbeck, Wag-

ner, Staimer, Zettl, Kienast und Vötlmeier gehörte 

damals zur Hofmark Münchsdorf. So gibt es heute 

dort (wieder) die Von-Plankh-Straße. Der Baron 

ließ sich, und seine Geste den Wörnstorfern ge-

genüber, auf dem Glasfenster verewigen. 

Noch heute ist dort zu lesen: „Ambrosi Planckh 

zu Woernstorf : Puech : und Mimichdorf. 1616 – 

Barbara Planckhin Gebornne Khrätzlin. 1616“  
 

 
 

 
 

Das Kirchenfenster mit der herrlichen Glaskunst 

des Stifters Ambrosi Planckh mit Gattin, 

Baron der Hofmark Mimichdorf (Münchsdorf) 

mit „Filialen“ in Buch und Wörnstorf. 

 

 
 

Links: Malerarbeiten 2017 bis in 33 Meter Höhe. 

Auch der prächtige Fries, (oben unter dem Dach 

an der Kirchenaußenwand), erstrahlt seither wie-

der in neuen Farben. 

 
 

    Für das bevorstehende Weihnachtsfest und für das Neue Jahr wünsche ich   

allen Leserinnen und Lesern eine friedvolle Zeit und Gesundheit (oder gute Besserung) ! 

Euer Gschichtl-und Verserl-Schreiber Johann Duschl – E-Mail: duschl.j@t-online.de 
 

mailto:duschl.j@t-online.de

